
214 1906: VIII 7 - VIII 14 

Stoff zum Abenteurer mit Vergnügen gelesen.- Tennis. 
8/8 Briefe. Bad.- Lese Jenny Treibei. Packen.- 

Heinis 4. Geburtstag (morgen), nachm, gefeiert. Frau Fulda. 
- Zank zwischen Liesl und 0. 
Tennis. Abends kam Steinrück. 

9/8 Bad.- Abreise von Marienlyst. Zu Schiff nach Kopenhagen. 
Schöne Ufer. 

Kopenhagen. Hotel Köngen Danmark. Regen. 
Mit 0., Liesl, Steinrück Wivel soup.; Tivoli, Variete, traurig. 

10/8 Vorm. Rosenborg. Ny Carlsberg. (Dort Teweles und Fr. Bondy 
mit Sohn.) - Mit 0. Hotel d’Angleterre gespeist.- 

Abends Heinis Abreise nach Wien. Bahnhof. 
Mit 0., Liesl, Steinrück Circus Ciniselli, dann Bristol. 
- Heini in Kopenhagen; bemerkt beim Einziehn ins Hotel ein im 

Bau begriffnes Haus. Des Morgens: „Sind die Leute noch nicht 
fertig?-“ 
11/8 Allein spazieren in Straßen.- 

Nm. Liesl und Steinrück aufs Schiff (nach Lübeck) begleitet.- 
Mit 0. in der Camera obscura. 
Lese „Poggenpuhl“. Grillparzer Tagebücher.- 
Bristol genachtm. 
Abreise von Kopenhagen.- 

12/8 Berlin. Weimar. Erbprinz. Park. 
Die von „Meteor“ her bekannten Kreglingers mit Tochter und 

deren Bräutigam. 
Nm. bittet mich das brieflich bekannte Frl. v. Förster in den Liszt- 

saal; wünscht von mir gefördert zu werden, worüber ihr von mir Auf- 
klärungen gegeben werden; lädt mich am Ende gar zu einer Vorlesung 
ihres Schauspiels morgen hier, was ich lebhaft ablehne. Possenhafter 
aber bösartiger Blaustrumpf. Scheidet verletzt, ohne es einzugestehn.- 

Fred erscheint. Noch sehr leidend. Schlaflosigkeit. Morphium. Mit 
0. und ihm spazieren. Erzählung seiner Leiden. Eigene Hypochon- 
drien.- Im Hotel zusammen soupirt. 
13/8 Weimar.- Goethehaus. Schillerhaus. Gartenhaus. (Mit 0.) - Spa- 
zierfahrt. Mit Fred gegessen. 

Abends mit 0. und Fred Tiefurt und Belvedere. 
Mit Fred allein beim „Elephanten“. Das Blatt, das er mit Bahr her- 

ausgeben will. 
14/8 Im Archiv. Dr. Wahle, kleiner Jude, nett, liebenswürdig. Zeigt 
mir allerlei Manuscripte, Tagebücher, Faust, Briefe (auch Christianens 


